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Agenda

• Wozu ist ein Finanzausgleich gut?

• Wie wirkt der neue Aargauer 
Finanzausgleich im Zurzibiet?
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Zweck Finanzausgleich
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Quelle: Lukas Rühli, Irrgarten Finanzausgleich, 2013 (Hrsg.: avenir suisse)
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Polit-kulturelle Voraussetzungen für Finanzausgleich
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Quelle: Tagesanzeiger, 19. November 2015
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Polit-kulturelle Voraussetzungen für Finanzausgleich
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Ja-Stimmen-Anteil neuer Aargauer 
Finanzausgleich:

Empfängergemeinden: 57,1 %

Zahlergemeinden: 57,9 %

Zahlergemeinden mit Mehrbelastung: 53,9 %

Quelle: Tagesanzeiger, 19. November 2015
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Anteil Zahler- und Empfängergemeinden
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Zurzibiet

Zahlergemeinden
Empfängergemeinden

Übriger Kanton

Zahlergemeinden
Empfängergemeinden
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Finanzkraft: Index Normsteuerertrag
(Empfänger-Gemeinden)
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Index Normsteuerertrag Empfängergemeinden
Übriger Kanton Zurzibiet

9



DEPARTEMENT VOLKSWIRTSCHAFT UND INNERES

Anteil Volksschülerinnen und Volksschüler 
(Empfänger-Gemeinden)
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Übriger Kanton Zurzibiet
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Sozialhilfequote 
(Empfänger-Gemeinden)
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Übriger Kanton Zurzibiet
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Anteil Siedlungsfläche 
(Empfänger-Gemeinden)
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Finanzausgleich pro Kopf 
(Empfänger-Gemeinden)
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Übriger Kanton Zurzibiet
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Finanzausgleich pro Kopf – mit Ergänzungsbeiträgen
(Empfängergemeinden)
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Übriger Kanton Zurzibiet
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Anteil Ergänzungsbeiträge am Finanzausgleich
(Empfängergemeinden)
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Zurzibiet

Ergänzungsbeiträge

Ressourcen- und Lastenausgleich

Übriger Kanton

Ergänzungsbeiträge

Ressourcen- und
Lastenausgleich
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Warum Ergänzungsbeiträge?

> Technisch gesehen ist der Finanzausgleich mit dem Ressourcenausgleich 
und den drei Lastenausgleichsgefässen abgeschlossen. Eine 
Beschränkung auf diese Elemente führt aber zu politisch nicht akzeptierten 
Ergebnissen.
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> Ergänzungsbeiträge
> decken individuelle, schlecht auf statistischem Weg identifizierbare 

Lasten ab,
> setzen die politische Absicht um, Gemeinden weder zu exorbitanten 

Steuerfüssen zu zwingen noch sie hinsichtlich ihrer strukturellen 
Entwicklung unter Druck zu setzen.

> Es gibt keine gute Alternative:
> Weder eine Volumenerhöhung beim Ressourcen- und / oder 

Lastenausgleich, noch die Einführung weiterer 
Lastenausgleichsgefässe vermögen den Bedarf an 
Ergänzungsbeiträgen wesentlich zu reduzieren, führen aber zu 
erheblichen Verwerfungen im Gesamtsystem.
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Regelung Ergänzungsbeiträge
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www.ag.ch/alv/aktuell

www.ag.ch/alv/aktuell
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Fazit

18

> Der Finanzausgleich für die Zurzibieter Gemeinden wirkt.

> Die Empfängergemeinden profitieren vor allem von der starken 
Gewichtung des räumlich-strukturellen Lastenausgleichs und von den 
Ergänzungsbeiträgen.

> Ergänzungsbeiträge reflektieren den politischen Willen, Gemeinden weder 
zu unzumutbar hohen Steuerfüssen zu zwingen noch sie hinsichtlich ihrer 
strukturellen Entwicklung übermässig unter Druck zu setzen. Sie sind 
detailliert geregelt, müssen sich ab 2020 aber erst noch einspielen und 
bewähren.

> Finanzausgleich funktioniert nur, wenn die politisch-kulturellen 
Voraussetzungen dafür gegeben sind.

> Finanzausgleich ist der politische Preis für dezentrale Besiedlung und 
soziale Durchmischung.
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Danke fürs Zuhören!


